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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen Berl-in (West) ein.

Z e ichenerklär uno

= nichts vorhand.en

= werriger aIs die Hälfte der kLeinsten
d.rrgeste Ilten Einheit

= ke.i,n Nach\,veis vorhanden

= An<laben faf l-en später an

Abkür z ungen

oaS = ohre ausgeprägten Schwerpunkt

ang = anderweitig nicht genannt

Ergebnisse der Länder werden in den

"statistischen Berichten" der statistischen Landesämter

unter der Kennziffer G f 1 veröffentlicht.
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Vorberierkunq

Die Einzelhandelsberichterstattung wird auf-
grund des Gesetzes über die Statistik im

Handel und castgevJerbe (Handelsstatistkge-
seLz - HdlStatc) vom 'lC. l.lovember 1978

(BGBI. I S. 1733) auf repräsentativer Basis
durclrgcfül'irt. Die Grundlage für dic Auswahl
der rd. 4() OOO Unternehmen waren das Lrhe-
bungsmaterial der llandels- und Gaststättcn-
zäI-r1ung 1968 sowie Anschriften der seitdcm
neugegrürrdeten Unternehmen .

Erst(r Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
über die Umsatzentwicklung (Umsatz cin-
schließl-lch Mehrwertsteuer) werden für 1o

vJirtschaftsgruppen und ausgewähIte vlirt-
schaftskLassen 1m Interesse elner aktuellen
Berich+-erstattung zunächst in einem Vorbe-
rrcht veröffentlicht. Bei den im Vorbericht
angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat han-
delt es sich um v o r l- ä u f i g e Ergeb-
nisse, die aus den bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufberei.tung eingegangenen Meldungen der
an der Berichterstattung beteiligen Untcr-
nehmen resul-tieren; nicht vorliegende Angaben

müssen geschätzt werden. Dcr später erschei-
nen<ie, umf assendere I'ionatsbericht erf aßt aucir

die nach Abschluß des Vorberichts noch einge-
gangenen Meldungen für den Berichtsmonat.

Im Monatsbericht mit Meßzahlen (auf Basis
19lo -- 1oO) zur Entwicklung der Umsätze und

der Beschäftigtenzahi werden für 53 ausgewähl-

te Wirtschaftsklassen Meßzahlenreihen und

Verändcrungen nachgewlesen. Außcrdcm wcrden

für ca. 83 I,Jirtschaftsklassen Umsatzverände-
rungen nach Größetrklassen dargestellt. tlier-
bei können jedoch nur die Unternehmcn berück-
sichtigt werden, von denen sowohl Anqaben für
dcn Berichtsmonat aIs auch für deri entspre-
chcnden Vorlahresmonat vorlj-egen.

Soweit Ergebnrsse r,,on bi-sher veröffentlrchten
Angaben abweichen, handel-t es sich um Korrek-
turen, dre nachbräglrch erforderlich wurden.

BeAri f f sbcst,immurlgen

Warcnhausunternehmcn: Ijinzelhande]-suntcrnch-
men der Kl-asse 43 OO O der Systematik dcr
Wirtschaftszweigc (Ljinzelhandel nit Warcn

versciriederler Art, ttaut)trichtung Bekleidung,
TextlIien, Hausrat und Wolrnbedarf). Sie dür-
fen weder Konsumgcnossenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisationen sej-n und müssen

außerdem folgendc Bedingungen erfü1len:
Ein Ernbetriebsuntcrnehmen muß mindestens 25

Personen beschäftigen und seine Ware im offe-
nen Ladengeschäft vcrkaufen.
Bei Mehrbetriebsunternehmen muß mindestens
einc Niederlassung diese Voraussetzungen er-
fülIen und der Umsatz dieser Niederlassung(cn)
rnchr a1s 50 Z des Gesantumsatzes des Unterneh-
mens betragen.

Versandhandelsunternehmen : trinzef handelsun-
ternehmen, die ihre Warc nicht überwiegend im

offenen Ladengeschäft verkaufen, sondern diese
auf Bestellung (nach Katal-og, Anzeigen, Pro-
sPekten oder über Vertreter) durch die Post

oder auf anderem wege vcrsenden.

Facheinzelhandcl : Einzclhandelsunternehmen
soweit sie nicht Warenhausunternehmen, Ver-
sandhandelsunternehmen oder Konsumgenossen-

schaften und sonstige Verbraucherorganisati-
onen sind.

Sonstige V.r!@ Verbrau-
cherverci.nigungcn, die keine Konsumgenossen-

schaften srnd, z.B. Einkaufsvereinigungen von

Beamten, AngestelLten oder Arbeitern, Sozial-
werke u. dSI.

Anzahl der Verkaufstage

Vcr au
Montag
Diens taq
Mi ttwoch
Donners tag
Frei tag
Sonnabend

e ok19'7 9 r 197
4
4
4
4

5

5
4
4
4
4

4
4
4

4
4
5

5
5
4
4
4

2'7 25 26 26Insgesamt
( ) Schlußverkaufstage

W ter- Sonuner-

31.07. /12.08.
30.07./11.08.

und Bettag - be-

1978 26
191 9 '1 5

Es wurden nur
rücksichtigt '

s ch I ußverkau f
./2'7.03. 14./15-A5. 30.01./11.02-
./16.04. 03./04.06. 29.01./10.02-
die gesetzlichen Feiertage im ganzen Bundesgebiet - einschl. Buß-

-3-

Ostern P fings ten



t] !1SAT Z EN ?W I C K LU IM EINZELBA\IDEL

/tvltrLlrurrLr trF l.'fsAlltbrlr l{ rr0j!\i

!LF

sr sTi -

iATIK 1

IN Jar[iLlri\ I IN
lv

N.J: {

lil kTSCf af .'S( i lt a tF!11

(tH.t = c-INztLFANDrt 1'IT tu29- lX)

5rP'./Lrf r. i9l J!ts.t\:ti. :''
!i \L r i r,

:fPT./ol r. -31 J,:r./arl- BSTPT

otT0f i I

1979 r;;t
ltt.t 19

(.1.,:-tl ' 78

4i 0

Li
L3
1i
el

l:

13 3

4_a 5

14 .r

14 i,
1('1
16
1q

OARUNTTR ü]T:
NtHF-_ tJ.6ENUSSf'. (0t\a iti0irt.)(0rs)
r(ÄeTctf El-!t, ü9tluEs!, 0Fsr
rtLcH, ttTTrrPLN, tIrP:r
GEIRITNKIN

,4,t

9.5

10,i
10,2-

6,6

IH.H. VARIil VEASCHI'DTNTK IRT

En.l. NlHktrdGS- Lll0 taNt iiSI'IrlELN

tF.r. TLXI lL;lFilr, Stliul,t t

EH.ü. ilETALLLAKFh, HAUSPAT, COFI!EDA&f (AK6)

tH.F. PAPIERIAkFN, DRtClEFZtUritlSSiN

DARtTNTER ilJT:
XETALL- U\D I(Ut\STSTOTFIAiT\ (ANL)
IOEBELN

EH-ll. FLSXTRC- UrD 0PT. .ktEUGi ISSi\, UHFEN

E,E

DARTIqTEK iIT:
ELIKIROfRZILGNISSEh
utsPtN, sctsrucKyakt\

19.2
7,1

7,7

1ö,5

10,1

a,?

6,1

5.1

1,1

4,!

3,0

(,8

1,,6

.,9

f

bz,o

6,0

o,1

c,
7

l
f .7 -
1.\
4,6

L,'

43 20
13 22
4J 2l
i.l 26

DAOTI\TFR TIT:
IEITILgAPTN VERSCP. TRT (C'S)
cBFISEXLEtDLrtG (C8tu8 rlpt- U. STflCx!AkfN)
rArscaE, tIPk-, sTPIcx- u. lE. fAktn
SCHUFEN, SCHUH9ARE\

26,8
i1,,0

10 ,2
6./

1f,ö

E,''

5,6

9,2

1,9

o

6, e-

8,1-

E,\

c,9-

2,2

u ,_,

2,2

,'
,d
,\

41
1:

7
56

43 4J
43 46 I

o

5,1

z,z

I ,2-

6. 8,i

4l -.,r 'l
§l 54 0

D!RtI!IIF TIT:
PAPItPTIFF!, SCPUL- U. rLSR0aNllrtL\
BUE CHEFN, f A CHZE ITS€8P II TT N

41 6

/.J 40 J
4J 60 I

43 70

43 E

1l El 0

4f9

EH.r. pNlFrazEUT., |(rs6tT.L.aL. rcilt G\ls5aF

DARUNTtx ll::
Al.OTSEKEN
DROGTFIEil

6,7

1rt,i

13,a

4

,1
,67

8-
6

FH.r- K0HLL, FIilERTL0ELtFZIU"\ISSr!

iARUNTIR IIT:
ERFNNSTOffEN

17 ,Z

?1.,9

1A,2-FAHRZIUGEN, TASCHIT{E\, BIJTROII\FICHTG

DACLNTiR IIT:
X FAIT9ÄE EN,T§I TT FTT D FF N

TH.P. SONST. HAPEl

I N S C T S AhT

DAVON:
TARENTJAUSUIIL R\ E H!E N

VEPSANDHAND€L STNTEFNTPT E\
K0NStriGt il0SS E nSCHAFTtA :: )

1!,0
39,'
1O,2

11,0
1C,5

9
6

a

6

Fl CFE I\Z tLHAllD tL SUNT !Rlrt Hl EN

UNT€PNEHitEI\ iIT 1 IIS ( VfPKAUfSST€LL'I
t,\TERNtHTEI qIt 5 UNt flaHR !fR(rtrrsSTFLLt\

10 ,9
15 ,3

f
t

6

1 ) SYSTLMATIK DER T.IIRTSCHAF'TSZIdEIGE (AUSGABC 1961, KURZBEZF:]CHNUNGEN).

2) UND SONSTIGE VERBRAUCHERORGANlSATICNEN At]S DEN I{IRTSCHAFTSKLASSEN 43 OO O, 4] O4 O UND 4] IO O
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